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Amtlicher Lheil .

Karlsruhe , den 20 . Dezember .

Se . E ^c , der Hr . Erzbischof hat die Kaplanei sä 8l . äosn -

uem Lsptislsm in Kirchhofen , Dekanats Breisach , dem bis¬

herigen Pfarrverweser Ludwig Maier in Hubertshofen ver¬

liehen , und hat derselbe am 17 . Nov . d . I . die kirchliche Ein¬

setzung erhalten .
L >e. Exc . der Hr . Erzbischof hat die Pfarrei Röthenbach ,

Dekanats Villingen , dem bisherigen Pfarrverrveser Joseph

Zeitvogel in Fautenbach verliehen , und ist derselbe am
17 . Nov . d . I . kirchlich in dieselbe eingesetzt worden .

Se . Epe . der Hr . Erzbischof hat die Pfarrei Oberöwis -

heim , Dekanats Bruchsal , dem bisherigen Pfarrverweser
GregorGoldl

'
chmidt daselbst verliehen , und ist derselbe am

18 . Nov . d . I . kirchlich eingesetzt worden .
Se . Exc . der Hr . Erzbischof hat die Pfarrei Sasbach , De¬

kanats Ottersweier , dem bisherigen Dekanatsverwalter und

Stadtpsarrer ml 8t . Trinität . , Hubert Henzler in Kon¬

stanz , verliehen , und ist derselbe in diese Pfründe am 24 . No¬

vember d . I . kirchlich eingesetzt worden .
Se . Exc . der Hr . Erzbischof hat die Pfarrei Kappelrodeck ,

Dekanats Ottersweier , dem bisherigen Pfarrer Joseph
Braun von St . Blasien verliehen , und ist derselbe am
27 . November d . I . in diese Pfründe kirchlich eingesetzt
worden .

Dem von Sr . Durch !, dem Hrn . Fürsten Karl Egon von

Fürstenberg auf die Pfarrei Jppingen , Dekanats Geisingen ,
präsentirten bisherigen Pfarrverweser Friedrich Mohr da¬

selbst wurde am 14 . Oktober d . I . die kirchliche Einsetzung
ertheilt .

Dem von Sr . Durch ! , dem Hrn . Fürsten Karl Egon von

Fürstenberg auf die Pfarrei Boll , Dekanats Meßkirch , pra -

sentirten bisherigen Kaplaneiverweser August Langenhager
in Meßkirch wurde unterm 11 . Nov . l . I . die kirchliche Ein¬

setzung ertheilt .
Dem von L >r . Durch ! , dem Hrn . Fürsten von Löwenstein -

Wertheim - Rosenberg auf die Pfarrei Wertheim , Dekanats

Tauberhischofsheim , präsentirten bisherigen geistlichen Lehrer

Franz Nörbelin Mannheim wurde ani 23 . Nov . d . I . die

kirchliche Einsetzung ertheilt .
Dem von dem Hrn . Grasen Heinrich v . Kageneck auf die

Kaplanei Munzingen , Dekanats Breisach , präsentirten Prie¬

ster Joseph Litschgi in Freiburg wurde am 18 . Nov . d . I .
die kirchliche Einsetzung ertheilt .

Dem von dem Hrn . Johann Sigmund Frhrn . von und zu
Bodmann auf die Pfarrei Espasingen , Dekanats Stockach ,
präsentirten bisherigen Pfarrverweser Johann Nopomuk
Schrof daselbst wurde am 4 . Nov . d . I . die kirchliche Ein¬

setzung in diese Pfründe ertheilt .

Nicht - Amtlicher Lheil .

Deutschland .

Wien , 18 . Dez . Die (im telegraphischenAuszuge bereits
mitgetheilte ) Thronrede , womit Se . Maj . der Kaiser
die Session des Reichsraths geschlossen hat , lautet vollständig :

Geehrte Mitglieder ; meines Reichsralhs ! Mit Worten meines kaiser¬

lichen Vertrauens habe ich Cie begrüßt , als ich Sie , die Prinzen meines

Hauses und die hochwürdigsicn , erlauchten und geehrten Mitglieder mei¬

nes ReichsralhS , zum Beginn eines Werkes um mich versammelte , Las

mit Gottes Hilse Oesterreichs Mohlsahrt dauernd begründen soll . Bon

den Segenswünschen meiner treuen Völker begleitet , sind Sie damals

an die Ausgabe geschritten , welche ich durch die mit dem Diplom vom

20 . Oktober 1860 und mit dem Grundgesetz vom 26 . Februar des ver¬

flossenen Jahres in 's Leben geruscncn Institutionen in Ihre Hände ge¬

legt habe .
In dem gegenwärtigen Augenblick , in welchem ich die erste Session

des ReichSraths schließe, spreche ich es mit Befriedigung aus , die Erwar¬

tung , der ich in jener Stunde .Ausdruck verliehen , ist nicht getäuscht ,

meine Zuversicht aus das Gedeihen des mit gemeinsamer Kraft unter¬

nommenen Werkes befestigt worden . Ungetrübt sind uns die Segnun¬

gen des Friedens erhalten geblieben , und wir können Hessen, daß wir uns

dieses kostbaren Gutes noch ferner erfreuen . Mächtig gehoben hat sich

das Vertrauen aus die Kraft Oesterreichs . Sein entschlossenes Vorschrei -

ten auf neuen Bahnen friedlicher Entwicklung hat ihm die Achtung der

Nationen gesichert und die Sympathien befreundeter Staaten mit neuer

Wärme belebt .
Groß und schwierig war die Aufgabe , die meinem Reichörathe gestellt

war . Mit entschlossenem Ernste und mit richtigem Verständnisse sind

Sic an die Lösung gegangen . Sie haben das innerhalb der Grenzen

Ihrer Wirksamkeit Erreichbare mit klarem Blicke erkannt und dafür , daß

es erreicht wurde , im Vereine mit meiner Regierung Ihre volle Kraft ein¬

gesetzt . Schon ist aus verfassungsmäßigem Wege eine Reihe wichtiger

Gesetze zu Stande gekommen . Sowie die Freiheit Ihrer Berathungen

und der unverkümmerte Ausdruck Ihrer individuellen Anschauung ,

ebenso wurde auch die Kundgebung der öffentlichen Meinung , insofern sie

durch den Mund der Presse spricht, unter den Schutz der Gesetze gestellt

und der persönlichen Freiheit kräftigere Bürgschaft verliehen . Durch die

beschlossenen Ergänzungen des allgemeinen und des Militärstrasgesetz -

buchs , durch die Bestimmungen über die Zuständigkeit der Gerichte und

der Administrativbehörden in Uebertretungssällcn ist Bedürfnissen abge -

holsen worden , welche die geändertenZeitverhältnisse herbeigcführt haben .

Das Gesetz über das Ausgleichsverfahren ist bestimmt , bis zum Zustande¬
kommen einer neuen Konkursordnung die bisher hervorgelretcnen Nach -

theilc dieses Versahrcns zu beseitigen . Die Annahme eines neuen Ha n -

delsgesetzbuchs , das schon seiner inneren Vorzüge wegen empschlenswerth

erschien und in den angrenzenden deutschen Bundesstaaten Gesetzeskraft

erhielt , wird nicht verfehlen , den gemeinsamen Interessen die wün -

schenswerthe Förderung zu gewähren . Das Gesetz über die theilweise

Aushebung des Lehenbandes bezeichnet einen Fortschritt auf dem Weg der

freien Entwicklung des Eigenthums , welcher schon vor mehr als einem

Jahrzehend durch die Maßregeln zur Entlastung des Grundes und Bo¬

dens betreten wurde . Es wird eine der wichtigsten Aufgaben der einbe -

rusenen Landtage sein , aus Grundlage der von Ihnen angenommenen

grundsätzlichen Bestimmungen zum Ausbau des Gcmeindcorganismus in

meinen Königreichen und Ländern mitzuwirken .
Die Ordnung des Staatshaushaltes stach allen Richtungen hin hat

Ihre besondere Sorgfalt in Anspruch genommen . Als ich, geleitet von

Erwägungen , welche Ihnen seiner Zeit mitgetheilt wurden ,
'mein Mi¬

nisterium ermächtigt und beauftragt habe , die Staatsvoranschläge für

die Jahre 1862 und 1863 , sammt den dazu gehörigen Finanzgsietzent -

würsen Ihnen vorzulegen , sind diese Voranschlagc von Jhnewrnst
'

ge¬

wissenhaftem Eifer geprüft und unter Ihrer Zustimmung sestgestellt
worden . Mit Befriedigung habe ich wahrgenommen , daß die Bemü¬

hungen meiner Regierung , durch möglichste Verminderung des Staats -

auswandes ein günstigeres Verhältniß zwischen den Einnahmen und

den Ausgaben herbeizusühren , kräftig und ersolgreich von Ihnen unter¬

stützt wurden .
Hinsichtlich der Bedeckung der letzteren sind Sie , in richtiger Wür¬

digung der Verhältnisse , von dem Grundsätze ansgegängen , daß das

Fehlende zum großen Theile durch die eigene Kraft deS Reiches her¬

beizuschassen sei. Die Ausführung dieses Grundsatzes ist nicht zu tren¬

nen von der Nothwendigkeit , durch Erhöhung der Abgaben die allge¬

meinen Lasten zu vermehren . So lebhaft ich diese Nothwendigkeit
' be-

daure , so haben doch vielfache Erfahrungen mich mit der Ueberzeugung

erfüllt , daß meine Völker diese Opfer , durch welche nur Oesterreichs

Macht und Wohlfahrt gefördert werden sollen , mit bewährter Hinge¬

bung zu bringen bereit find . Ich hoffe durch eine gleichmäßige Ver -

theilung der Lasten sie dort , wo ihr Druck am schwersten empfunden
wird , in naher Zukunft erleichtert zu sehen .

Den gleichen Zweck , wenn auch nur mittelbar , zu erreichen , sind

einige andere Gesetze geeignet , welche aus Ihren Berathungen hervor -

gingcn . Durch die Aushebung der Bcrgfrohne ist der Bergbau von ei¬

ner Abgabe befreit , die feinen gedeihlichen Aufschwung bisher gehemmt

hat . Die Besteuerung des Branntweins nach Maßgabe der Erzeugung

Hai für einen volkswirthschaftlichen wichtigen Zweig der Produktion
eine richtigere Grundlage zur Bemessung der zu entrichtenden Abgabe

geschaffen. Auf einem andern Gebiete der Verbrauchssteuern ist die

seitherige Art der Einhebung , welche zu Klagen Anlaß bot , durch eine

entsprechendere ersetzt worden . Die Beseitigung der Durchfuhrzölle und

der ihre Stelle vertretenden Ausgangsabgaben beginnt schon jetzt ih¬
ren belebenden Einfluß aus den Verkehr zu äußern . Auch für Dal¬

matien werden nach Aushebung der Durchfuhrzölle die Vcrtheile seiner

maritimen Lage zu ergiebigerer Wirksamkeit gebracht werden können .

Das Gesetz, welches die Kontrole der Staatsschuld regelt , sichert den

Vertretern des Reiches den entsprechenden Einfluß auf die Ueberwa -

chung derselben und der sie betreffenden Geschäfte . Durch das Bank -

gefetz sind die Grundlagen für ein Uebereinkommen der Finanzver¬

waltung mit den Vertretern der Nationalbank sgewonnen , durch wel¬

ches ihr Verhältniß zum Staate geordnet werden und sie selbst ihre

Konsolidirung erhalten soll.
Dass eifrige Streben , welches Sie dem Zustandekommen dieser Gesetze

zugewendet haben , die vollendete Thatsache der Verminderung der Aus¬

gaben und der vortheilhaiteren Ergebnisse des verflossenen Jahres konnten

nicht v erschien , überall eine günstige Wirkung hevorzubringen . Begleitet
von erfreulichen Wahrnehmungen des Fortfchreitens zum Bessern , kehren

Sie in Ihre Heimath zurück, in welcher Sie einer neuen Thütigkeit ent -

gcgengehen . Dort werden Sie die Träger und Vermittler jener Prinzi¬

pien sein , in welchen die Vcrfassungsgcsetze wurzeln , die ich gegeben habe

und andenen ich fortan wie bisher festhalten werde . Sie

werden nicht ermüden in dem Bemühen , das Band noch inniger zu knü¬

pfen , welches seit Jahrhunderten die Völker Oesterreichs zu ihrem eigenen

Heile verbindet . Dadurch wird der Verwirklichung meines festen

Entschlusses , des Reiches Einheit zu wahren und das

begonnene Werk der Verfassung zur Bollendung zu brin¬

gen , auchsJhr Beistand zu Theil werden . Diefes Ziel auf dem durch die

Grundgesetze vorgezeichneten Wege zu erreichen , darauf werden die ernsten
Bestrebungen meiner Regierung unablässig gerichtet sein .

Indem ich Sie , geehrte Mitglieder des Reichsrathes , mit meinem Danke
und mitj der Versicherung meiner kaiscrl. Huld entlasse , werde ich mich
freuen , Sie Alle wieder im Laufe des nächsten Jahres zur Fortsetzung Ihrer
patriotischen Thätigkeit ; im Neiebsrathe um mich versammelt zu sehen .
Der Himmel , der erst jjüngsthin mir und meinem Hause ein beglückendes
Zeichen feiner Gnade gegeben , welches meine Völker mit rührender Freude
begrüßten , er möge in seiner Allmacht segnend walten , daß Oesterreich
blühe und gedeihe , durch Eintracht stark und reich an allen Ehren !

Der Kaiser sprach diese Worte mit lauter sonorer Stimme ,
die nur einmal in Rührung erbebte , als er auf die Genesung
der Kaiserin anspielte . Hier brach aber auch die Versamm¬
lung in stürmische Hochs aus , die sich am Schlüsse der Thron¬
rede und in dem Moment wiederholten , als J .J . Majestäte ::
den Saal verließen . Auch die Stellen in der Thronrede ,
welche die Verfassung berührten , wurden mit warmen Zu¬
rufen ausgenommen . .

PP Wien , 19 . Dez . Wenn noch ein Zweifel vorhanden
sein konnte an der Wahrheit des konstitutionellen Staatslebens
in Oesterreich und an dem festen Entschluß des Kaisers , auf
der von ihm gegebenen Grundlage der Februarverfassung
weiter zu bauen , so wird derselbe vor den klaren und ent¬
schiedenen Worten verstummen müssen , mit welchen die gestrige
Rede vom Throne das Festhalten au dieser Verfassung
betont . In dieser Beziehung läßt sie Nichts zu wünschen
übrig , wenn man znmal bedenkt , daß , wie aüch anderswo die
konstitutionelle Praxis sich gestalte ! haben möge , doch ein

Kaiser voll Oesterreich sich nicht dHzu hergibt , ein bloßes Mi¬

nisterprogramm zu verlesen , sondern dag Das , was er an
feierlicher Stelle auszusprechen sich veranlaßt sieht , vor allen

Dingen auch als der Ausdruck seiner eigensten Ueberzeugung
zu gelten hat .

Aber davon abgesehen , — abgesehen von der Gewißheit ,
daß der konstitutionelle Neubau Oesterreichs auf festen und -
dauernden Grundlagen ruht , läßt die Thronrede sehr Vieles

zu wünschen übrig . Während die Rede , welche die jetzt ge¬
schlossene Session eröffnete , der Hoffnung auf eine Ver¬

ständigung mit Ungarn einen bestimmten und energischen
Ausdruck gab , hat die Schlußrede , well sie nicht konstatiren
durfte , daß diese Hoffnung gescheitert sei , Ungarns auch nicht
mit einem einzigen Worte Erwähnung gethan . Wer sonst
nichts von Oesterreich und Ungarn weiß , kann aus der Schluß¬
rede keinerlei Andeutung entnehmen , daß noch immer fast die
volle Hälfte des Reiches sich der Betheiligung an der Gesammt -

vertretung entzieht , und es muß an allen positiven Anhalts¬
punkten für das Gelingen des Verständigungswerkes fehlen ,
wenn es so geflissentlich vermieden wurde , auch nur entfernt
darauf hinzudeuten .

Der Beziehungen nach außen hin ist nur in der allgemei¬
nen Phrase gedacht , daß die Aufrechthaltung oes Friedens ge¬
hofft werden dürfe . Oesterreich scheint also nach wie vor

vollständig isolirt zu stehen , wenn nicht etwa die Hinweisung
auf die wieder erwachenden Sympathien alter Freunde als
das Symptom einer keimenden Annäherung an England ge¬
deutet werden kann . Deutschland wird mit keinem Worte er¬

wähnt , obschon die Frage der Bundesreform sowohl als der

Zolleinigung dazu Veranlassung genug bot . Auch Schles¬
wig -Holsteins ist nicht gedacht in demselben Augenblick , wo
Dänemark ernstlicher als je daran arbeitet , die beiden deut¬

schen Herzogthümer vollends und für immer auseinander zu
reißen . Eben so wenig ist von Italien , Griechenland , dem

Ottomanischen Reich die Rede . Man Hai allen Grund , darauf
gespannt zu sein , welche Beurtheilung dieses Schweigen im
Auslande erfahren wird .

-Oesterreichische Monarchie .
* Verona , 16 . Dez . Die Unterhandlungen , betreffend

die Auflösung der estensischcn Brigade , sollen
einem gedeihlichen Ende zugeführt sein . Die Mannschaft wird ,
je nach ihrem Wunsche , in ihre Heimath entlassen oder in die

österreichisch -italienischen Regimenter eingetheilt ; von den

Offizieren werden jene , welche vorher in der österreichischen
Armee gedient haben , in ihr früheres Rangverhältniß zurück¬
versetzt ; für die übrigen soll von Seite des Herzogs gesorgt
werden .

Verantwortlicher Redakteur :
Ur . I . Herrn . Krcenlein .

Auf - en Weihnachtstisch der Kinder .
S lebendiges Bilderbuch mit beweglichen Figuren Zur

Belustigung für Kinder . Nach Originalzeichnungen und mit Originaltext .
In Holzschnitt ausgeführt und auf 's schönste und lebhafteste kolorirt . Acht Blätter

in klein Folio auf Kupserdruck -Velinpapier und in meisterlich gezeichneten und kolo-

rirten Umschlag gebunden .
Preis 2 fl.

Wir geben unserm lebendigen Bilderbuche , an dem wir Jahre lang gearbeitet und keine Kosten

gescheut haben , keine Empfehlung mit , es soll sich selbst Bahn brechen ! Nur die Bitte fei uns

gestattet , daß sich verehrte Eltern und Kinderfreunde dasselbe in jeder beliebigen Buch - oder Kunst¬

handlung zeigen lassen , was überall aus ' s bereitwilligste geschehen wird .

Verlag von Lamport K Comp , in Augsburg und zu erhalten in der

L » . Sr « « « FFM in

In der G >. Braun Lösten anklnntz in AarLtzrrche ist zu haben :

Badischer

Geschäfts-Kalender
für

1863
In Leinwand -

Mil Papier durch -
? schossen

3 « kr . ! 48 kr .

In Leder

48 kr.

Mit Einnahme - und
Ausgabetabellcn

3 « kr.



Z . I . 17I .
"7 e u ' r e i st ä d t uno Karl » : u h c.

Keusrverstcherunzs Weseüfchaft - es franzöfi-
seheai „ Phönix ".

Bei der am l>. November d . I . im Hoiel der Gesellschaft rue äv Lrovonee Nr . 40 in Paris statt¬
gehabten Generalversammlung der Aktionäre ist denselben der halbjährige Rechenschaftsbericht über den Stand
der Gesellschaft auf den 30 . Juni d . I . vorgelegt worden .

Es zeigt derselbe , daß die durch den französischen Phönir versicherte Lumme , abzüglich der erloschenen
und annullirten Gefahren , sich an jenem Tage auf

Lechs Milliarden sechshundert acht Millionen Franken
belief .

Die seit dem Entstehen der Gesellschaft vom Jahr 1819 an 76,412 Versicherte bezahlten Brandschaden er¬
reichten die Lumme von

79,382,787 Franken und 13 (Centimes .
Der durch die Gesellschaft gebildete Rescrvcfond beträgt

3,867,399 Franken .
Rkclmet man zu dieser Spezial - Garantie das bekannte höchst bedeutende Gewährleistungskapital von

Viertausend gänzlich realistrten Aktien
und die vom 1 . Juli 1862 bis 30 . Juni 1863 und folgende Jahre fällig werdenden Prämien , welche
allein über

25,696,090 Franke »
betragen , so zeigen obige Angaben , in welch hohem Grade sich die Gesellschaft des allgemeinen Zutrauens er¬
freut ; sie verdankt dies ihren soliden Grundsätzen und streng rechtlichem Benehmen bei Brandfällen .

Wegen Bersicherungsvorschlägen sowohl für Mobilien , als für das laut § . 9 des Feuerversichcrungsgesetzes
vom 29 . März l »52 durch Privatgesellschaften versicherbare eine Fünftel des Gebgudewerthes beliebe man sich
an die bekannten Herren Agenten zu wenden , und die Unterzeichnete Generalagenlur wird sich die prompte Aus¬
fertigung der Versicherungsverträge besonders angelegen sein lassen .

Nenfreistädt , den 20 . Dezember 1862 .
Die G e n er a l a g e n t u r :

Huth St C ' e
Wir bringen vorstehenden höchst interessanten Rechenschaftsbericht einer durch Bedeutendheit der ihr zu

^ bote stehenden Mittel , durch Solidität in ihrem Verfahren und durch Pünktlichkeit in Erfüllung der von ihr
ein » egangenen Verbindlichkeiten gleich ausgezeichneten Gesellschaft zur Kenntniß der so zahlreich dabei Bethci -
liqte , * und empfehlen uns bei diesem Anlasse zu neuen Aufträgen sowohl für Mobilikuversichcrnngen , als zu
Anim ldungen zur Deckung des laut 8 - 9 des Feuerversicherungs - Gesetzes vom 29 . März 1852 durch Privat -
Gesells chaften versicherbaren einen Fünftels des Gebäudcwerthes bestens .

^
' arlsruhe , den 20 . Dezember 1362 .

Friedrich Heria » ,
Laugestraße Nr . 100 , Agent für Stadt - uno Lanoaml Karlsruhe .

Julius Löffel in Durlach ,
Agent für den Obcramtsbezirk Durlach .
luarl Prinz in Ettlingen, ,

Agent für den Amtsbezirk Ettlingen . *

st q 83 -z Frankfurt a . M .
^

A' ul 2. Januar 1863
findet die

Zit chung der Oesterr. Credit -Loose statt.

Haupttreffer : fl . 200,000 , geringster Treffer fl . 140 .
Durch K . K . Erla ß ist da « Vermiethen der Loose in der ganzen Monarchie gesetzlich erlaubt .
Die Miethscheine N ' erden auf Original -Loose, die zu jeder Zeit auf meinem Eomptoir eingesehen wer¬

den können , ausgestellt . ,

Miethscheine st Rt i) lr . 3 ( fl. 5 Rheinisch) per Stück und 6 Stück st Rthlr . 13 (fl. 25
Rheinisch) , sowie Origin al -Loose zum Börsenkurs , empfiehlt unter Zusicherung gewissenhafter
Bedienung

Eduard Schncidrr ,
Roßmarkt 12 , Bank - und Wechsel-Geschäft

in Frankfurt a . M
NlS . Zur gefälligen Beacht » chg - lim Mißverständnisse zu vermeiden , wird hier ausdrücklich bemerkt ,

daß man mit dem geringfüqi 3?» Einsatz von 3 Rlhlr . am 1 . Januar 1863 den Treffer von Einer Vier -

_ tel Million Gu lden gewi » men kann .
_

Z .q .624 . Mainz .

deren Ziehungen mit dem 15 . Novem , ber d . I . aufgehorl haben , werden von Unterzeichneten pari eingelöst ,
und empfehlen wir dagegen

Canton F rer bürg 1S -FS . - oder 7 -fl . -Loose
bei welchen jährlich 3 Gcwinnstziehungm stattfinden , und deren geringster Treffer 17 Francs beträgt .

Ziehungslisten und Pläne werden gr atis abgegeben bei
iss »« «A ,

— _ — _ _ _ Bank - und Wechselgeschäsl in

Z .r .31 . Pforzheim .

Soumissionsvergebung .
Die Lieferung nachstehender Artikel für ' die Großh . Heil - und Pflegeanstalten Jllenau uno Pforz¬

heim für das Jahr 1863 soll im Wege der Sol,Mission vergeben werden, nämlich :

31
4 )
5)
6 )

Grauer Hanf ( miltelfein )
Graues Werg . . . . .
Feine Leinwand zu Leintüchern
Handtücher ( gebildt ) , fein

dtv . dto . ordinär . . .
Servietten dto . lein . . . .

7 ) Sohlleder .
8 ) Rindleder .
9 ) braun Kalbledcr .

10) weiß Schafledcr .
11 ) Roßhaare .
12 ) Wolltuch ( Buckskin ) zu Mannerkleidern
13 ) Halbleinen deßgl .
14) Baumwollstoffe deßgl .
15 ) Flanelle verschiedener Farben . . . .
16 ) Biber dto . . . . .
17) Kattune dto . . . . .
18 , Frauenhalstücher ( wollene ) . . . .
19 ) Banmwolltücker ( Sarsenet ) zn Futter .
20 ) Furterbarchenr ( blaugrau ) . . . .
21 ) Shirtmgs .
22 ) Rouleaür -Zeug ( baumwollen ) . . .
23 ) Marengo -Tuch , schwarz , f croinrt , . .
24 ) „ . hellgrau ,
25 ) Eassiner , bellgrau , . i
26 ) Matratzendrilch , blangestreift
27 ) Bettbarchent , dto .
Die SoilmissionSbediilgungcn sowohl , als die betr . Muster können bei btt dicsscitiaen Verwaltung ein¬

gesehen werden , woselbst auch oic Lolimissionen , versiegelt und mil entsprechender Aufschrift versehen , bis
längstens 1 5. Ianuar k. I . cinzureichen sind .

Den Soumissioncn sind Muster mil Angabe der Preise und Maße , bei Kleidnngsstoffen : c . der Breite
lind beziehungsweise ganzen Maße ( in bad . Zollen ) anzulegen .

Pforzheim , den 12 . Dezember 1862 .
Großd . bad - Direktion der Heil - und Pstegeanstalt .

zu Dienstklcidern für Wärter

Für die Heil - und Pflegeanstalt
Jllenau . Pforzheim .
8 Zentner . 5 Zentner .
8 —

96 Ellen . —
162 „ —

— 100 Elle, ».
24 Stück . 24 Stück .

500 Pfund . 600 Pfund .
100 „ 100 .

50 . 100
10 Felle . 10 Felle .
— 12 Zentner .

100 Ellen . 600 Ellen .
73 „ —

800 „ 1200 „
300 „ 300 „
448 „ 200 .
135 . 200 „

76 Stück . 80 Stück .
430 Eller, . «» 0 Ellen .
200 ,. 400
— 2(i0 „
100 „ —

„ 30 „ —
50 . —
80 „ —
(»0 „ 1200 Ellen .

150 „ 200 „

Fischer . Kiefer .

Z .r . 146 . Pforzheim .

Hausverkauf .
Wegen anderweillgeil Erwerbs beabsichtige ich mein

in der Karl -Friedrichs - Straße ( Brohmger Straße )
viz -s - viÄ der Schwane gelegene « HauS A . 43 , in wel¬
chem schon seit einer Reibe von Jahren ein gemisch-

! Z .p .403 . S : r a ß d u r g .

29 Gerüerstraße 29
Strasiburg ,

^ empfiehtt sich , nnrer Hinweisung auf eine zwanzig¬
jährig .: Erfahrung im Gebiete der Zahndeil -
kunde , für sämmlliche Zahnopcrationen; besonders :
zum Einsetzen künstlicher Zähne in Kautschuk
oder Metall und zum Ausfallen bohler Zahne mit
Gold uno Zastri -Cemeut .

Z .q .818 . Frankfurt a . M .

N « » "L . V8K L
findel die Ziebnng des von der Regierung garantirten

f großen

Eisenbahn- u. Aampf-
schiMhrts -Anlehens
stark , welches in jeder Hinsicht die vortheilhaflesie
Kapital -Anlage bieiei . Hauptpreise des Anlebens sino
SL > fl 2S » » « « ; 54 st fl 2 « « « « « 1 « »
st fl IS « « « » ; S » stfl A « GV « ; 1 « S st
fl » » « « « ; « « st fl 2 « « « « ; > « S st
fl . IS, « « « ; « r « st fl . saa « rc . : c. bis fl . 14 «
niedrigster Gewinn , dm jedes Obligations - Loos zn -

i verlässig erhalten muß .' Ein Loos für obige Ziehung koster 3 fl .
Sechs Loose „ „ kosten 15 fl .

! Gef . Aufträge , mit Rimessen versehen , beliebe man
s baldigst und mir direkt an das Haupl - Eentral -Bureau
! des Unlerzeichiieicn zu richten ; Briefmarken , Evupons
! re . rc . werden an Zahlung genommen , auch kann der
i Betrag durch Postnachnahme erhoben werden .
j Carl Hsnsler in F rankfurt a M ,
! Staatscffikteii -Handlung .
^ ll. 8 . Verloosungspläne lind Ziehungslisten erfolgen
i gratis und franko . _

lib

Z .q .757 . Hamburg .

ZuNeujahrlvOvvvThlr .
Alle Monat findet eine Ziehung statt .

Außer obigem Kapital - Gewinne noch weitere von
Tblr . 81 » ,ir- « 0 , « S tttt « ,

1rc . rc . zu gewinnen .
Zu der demnächst stattfindendeii SlaatS -Gewinn -

Ziehung sind Anlheilc st 3 Gulden gegen baar oder
Postvorschuß , jedoch nur kd > Ni l l zu beziehen
durch das

Haupt -Depot bei
Stirn ök Greim

Bauqilicrs
in Frankfurt "- M .

56 . Plane und Zie¬
hungslisten gra¬
tis . — Auszah¬
lung derGewinne
an jedem Orte
Deutschlands .

^ Ltellegesueh
Ein junger Manu , elternlos , Militär , welcher eine

Gelehrtenschule besuchte , als rezipirter Gehilfe bei
großh . Verrechnungen beschäftigt war , bis er vom
Jahre 1861 bis 1863 seiner Militärpflicht nachzu -
mm hatte , der überhaupt in allen Geschäften gewandt
ist und eine empfehlende Schrift schreibt , sucht auf
1 . März k. I - eine paffende Stelle , durch welche er
sein späteres Auskommen begründen könnte . Auf
Verlangen stünden demselben , ivas Moral und dienst¬
liche Ausführung anbclangt , sehr empfehlende Zeug¬
nisse zur Seite . Derselbe wäre auch geneigt , in ein

Privatgeschäft einzutreten . Etwaige Offerten beliebe
man unter Chiffre ll . 6 . 'Nr . 107 bei der Erpeditivn
dieses Blattes einzusendcn .

Z .q .654 . Heidelsheim , O -- A . Bruchsal .

Verkaufsanzeige .
Ich bin im Besitz von einigen Hundert Zent¬

nern reiner neuer Saatwicken und biete den
Zentner bei Abnahme mehrerer Zentner zu 4 fl.
30 kr . zum Verkaufe aus .

I . F . Schäfer .

tes Waarengeschäft mil bestem Erfolg betrieben wird ,
sammt anstoßendem Hofraum sBauplatz ) zu verkau¬
fen . Vermöge seiner außerordentlich günstigen Lage
ist dasselbe für jeden Gewerbsmann , z . B . Bäcker ,
Metzger , Kaufmann rc . , sehr paffend , und ich lade
Kauflustige ein , mit mir in Unterhandlung zu treten .

Max Jos . Becker .

L ) . Z r .72 . Emmen dingen .

Steigerungs -Ankün -
digung .

In Folge richterlicher Verfügung werden die zur
Gantmasse des Kaufmanns Karl Friedrich Fischer
von Eichstcttcn gehörenden Ladenwaaren und Fahr¬
nisse in dessen Behausung an den nachbeschriebenen
Tagen , jeweils von Morgens 8 bis 12 Uhr und Nach¬
mittags ' /) 1 bis >/z5 Uhr , öffentlich an die Meistbie -

i lenden gegen gleich daare Bezahlung versteigert , und
^ zwar Donnerstag den 8 . Ianuar : Leinwand ,
j Hosenstoffe , Barchent , Easinet , Halbleinen , Flanell
! und Lüstre ; Freitag den 9 . Januar : wollene
! und baumwollene Frauen - Kleiderstoffe , Barchent ,
! Ripps , Kölsch , Pers und Schwarzkattun ; Montag

den 12 . Ian « ar : Kölsch , farbige Zwillich , Stroh -
j sacktuck, Perkal , farbige Kanevas , Halstücher , Sack -
i tücher und blaue Blousen ; Dienstag den 13 .
j Januar : Unterhosen , Blumen - und Türkengarn ,
! Strick - und Einschlaggarn , verschiedene Seidenband
! und Besatzwaaren ; Donnerstag den 15 . Ja -
^ nuar : Kurzwaaren , Spielkarten , Faßbrand , ver -
l schiedene Sorten 'Nägel - und Drahtstiften nnd Schreib¬

materialien ; Freitag den 16 . Januar :
! Spezerei - und Kolonialwaaren , Schnupf - und Rauch -

^ tadak , Tabakspfeifen u . s . w . ; M o n t a g den 19 .
! Januar : Spiegel , Glas und Porzellan , Bürsten
^ und Scilerwaare » : Dienstag den 20 . J a -
j nnar : Branntwein , Töpferwaaren und Porzellan ;
! Donnerstag den 22 . Januar : GlaSwaa -
; reu , lackirle Blechwaaren , Spiegel , hölzernes Geschirr
! u . s . w . ; Freitag den 23 . Januar : Seiler -
! waaren , Spezerei - nnd Kolonialwaaren ; Montag
> den 26 . Januar : Branntwein sammt Flasche ,

Spiegelgläser und Steingut ; Dienstag den 27 .
Januar : verschiedene Spezereiwaarcn und Stein¬
gut ; Donnerstag den 2 9 . Ianuar : Faß -
und Bandgcschirr , Schreinwerk uild verschiedener
Hausrath ; Freitag den 30 . Januar : Manns -
tlcioer , Betten , Leinwand und sonst verschiedene Ge¬
genstände .

Emmendingtti , oen 13 . Dezember 1862 .
Gerichtsvollzieher
B r u ck m a n n .

Z .q .ü02 . illr . 12,675 . Karlsruhe .

ZW Hausversteiqerung .
Aus dem Nachlasse des Silderart -eiteis August Kö¬

ln Karlsruhe wird am
M ontag den 5 . I a u >i ar 18 6 3 ,

Mittags 2 Uln .
ein dreistöckiges Wohnhaus mil Seiten -1 Ärd Hin -
rergcdaude in der Lvceumsstraße 1>r . 3 , neben Richard
Haas , Hofwildpretpächtcr , und der Gricsbach ' schen
Tabaksfabrik . tarirt zu . 23,000 fl.
im Hause selbst öffentlich versteigert , und erfolgt der
Zuschlag , wenn der Lchätzungsprcis oder darüber ge¬
boten wird .

Die weiteren Bedingungen können bei Notar G ri m -
m er dadicr Angesehen werden .

Karlsruhe , den 6 . Dezcmhcr 1v62 .
Großh . bad . SladlamtsreorsorE

G . Gerhard .
vllt . Ajnkener .

Z .r .153 . Nr . 365 . ObertS -
rolh .

Iagdverpachtung .
Die Gemeinde ObertSroth ,

Amts Gernsbach läßt am
Samstag den 3 . Januar

1863 ,
Nachmittags 2 Ubr ,

die Jagd auf ihrer Gemarkung pro 1 . Februar
1863,69 auf dem Ralhbause in öffentlicher Steige¬
rung verpachten .

ObertSroth , am 18 . Dezember 1862 .
Bürgermeisteramt .

Haseno b r .
vllt . H a uck, Rarhschr .

Z . r . 122 . Nr . 1566 . Wein¬
garten .

Iagdverpachtung .
Montag den 5 . Januar

1863 , Vormittags 11 Uhr ,
wird auf dem Rathhause die

Jagd auf hiesiger Gemarkung vom 1 . Februar 1363
bis 1 . Februar 1866 nochmals Verpachter .

Weingarten , den 18 . Dezember 1862 .
Gemcinderath .

Bürgcrmstr . Reis .
Z .r .68 . Ettenheim .

Iagdverpachtung .
Am Freitag den 2 . Ja¬

nuar 1863 , Nachmittags
2 Ubr , wird auf dem Gemeinde¬
haus dahier die Jagd auf der

hiesigen , circa 4000 Morgen großen Gemarkung in
3 Abtbeilungen , sowie jene in dem 1647 Morgen gro¬
ßen Gemeindewald ans 6 Jahre verpachtet .

Ettenheim , den 17 . Dezember 1862 .
Gemeinderath .

G fckre v .
ritt . Hab er er , Rathschr .

Z . q .911 . Durla ch.

Iagdverpachtung .
Das Jagdrecht in der Gemar¬

kung Durlach , sowie in den
zur Gemarkung Aue gehörigen
Sladrwaldungen wird

Freitag den 9 . Januar 1863 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im hiesigen Nathhanse auf drei Jahre in Pacht ge¬
geben .

Das etwa 7700 Morgen alten Maßes oder 6800
Morgen neuen Maßes große Jagdareal ist in 5 Bezirke
eingetheilt , deren Beschreibung bei uns eingefehen
werden kann .

Durlach , den 12 . Dezember 1862 .
Der Gemeinderatb .

Wahrer .
vllt . Siegrist .

- Z . q .842 . Büchenbronn , Oberamts Pforzheim .

Akkordbegebung.
Tic Gemeinde Büchenbronn beabsichtigt zum Zweck

einer Wasserleitung einen 1800 Fuß langen , im Lich¬
ten 5 Fuß hoben und 3 Fuß weiten Stollen in das
Sandsteiiigebirge zu treiben , und die Ausführung des¬
selben in Akkord zu vergeben . Diejenigen Bauunter¬
nehmer , welche zur Ausführung dieser Arbeit Lust
haben , werden ersucht , die Akkordbedingungen und den
Voranschlag in der Zeit vom 25 . Dezbr . d . I . bis
zum 12 . Januar k. J . .auf diesseitigem Rathhanse ein -
zuschen , und ihre Angebote längstens bis zum

12 . Januar k. I .,
NachmittagsLUHr ,

versiegelt anher einzureichen , indem zu dieser Zeit die
Eröffnung der Angebote erfolgen wird .

Büchenbronn , ObiramrS Pforzheim , den 11 . De¬
zember 1862 .

Der Gemeinderath .
Bürgermeister Hutbmachir .

Z . r . 172 . Nr . 585 . Wilferdingen . ( Holz¬
versteigerung . ) Aus den Domänenwaldungen
hiesigen Forstbezirks werden versteigert ,

1 ) im Distr . HerrmannSgrund , Abth . . Hummels¬
berg " ,
Mittwoch den 7 . Januar 1863 :

163 forlene Baustämmc von 50 - 80 ' Länge , 68 for -
lene Sägklötzc und 3975 forlene Wellen ;

Donnerstag den 8 . Januar 1863 :
1 /̂4 Klafter buchenes Scheitholz , 209 '/ , Kl . forleneS
dto . , worunter 36 Kl . achtfüßiges Pfahlholz , 22 ' / .
Klafter forlene Prügel und 37 (5 Kl . dergleichen Stock¬
holz ; ,

2 ) im Distr . „ Vuchwald "
, Abth . „Schmalmuß "

,
Freilag den !». Januar 1863 :

67 forlene Sägklötze , Ist » Kl . eichenes , 12 ' / , Kl . bu¬
chenes , 38 '

,-q Kl . fvrtciies Scheitholz , 8 ( 4 Kl . forlene «
Stockholz , nebst 1475 forlencn Wellen .

Zusammenkunft in den genannten Abtheilungcn
jeden Tag früh ' /,9 Nbr .

Wilierdingen , den 19 . Dezember 1862 .
Großb . bad . Bczirkssorstei .

Heb enstreit .
Z .r . 87 . Nr . 22,251 . Pforzheim . ( AuS -

schlußerkennlniß .)
Die Gant der Leopold Glaser ' s Witt -
wc von hier betr .

Beschluß .
Werden alle Diejenigen , »reiche die Anmeldung ihrer

Ansprüche unterlassen haben , von der Masse ausge¬
schlossen.

B . R . W .
j Piorzbeim , den 15 . Dezember 4862 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Or . Gerst » er .



Bezirksamt Kork. Gemeinde Hesselhurst .

Oeffentliche Mahnung
zur Erricueriinq der Grund - und llmerpfaudsbüch- r .

Z .P .852 . H ciiclbur n . Aus Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1660 (Regierungsblatt Nr . 30)
werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert,
die l zeichneten Einträge von Vorzugs - und Nnterpfandsrechicn , wenn solche noch Giltigkeit haben,
binnen sechs Monaten erneuern zulasten , widrigenfalls dieselben nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter¬

pfandsbuch eingekagen sind , bestellt in bedungenen Unterpfands rechten , und der Rechlsgrund der in das

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei

einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Hesselhurst , den 8 . November 1862.

Das Psandgericht . Der Bereinigungs - Kommissär :

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Namen , Stand und Wohnort
> des Gläubigers

Betrag
den

Forderung .
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger

Einträge im Pfandbuch Theil 1 . 1Erneuerter Theil .) ^
st- kr .

15 . Dez . 1800 5 Gemeinde Hesselhurst Obcramtmani , Rettig in Kork 800 —

20 . März 1815 5d dto. dto. 225 - .

4 . Okt . - 6 Andreas Baas hier Doktor Förster in Vahr 300 —

1 . Nov . 1817 Johannes Hetze! bier Franz Georg Häusler in Offenburg 300 —
75 Johannes Lutz II . und Joh . Scherer

Ehefrau hier
dto. 300

16 . Oki . 1808 9 Jobami Ottos Kinder hier Adam Kleilcs Wittwc von da 100 —
19 . Febr . 1822 95 Johannes Zockers I . hier Lehrer Kappler in Eckartsweier 240 —

4 . Dez . 1821 10 Johannes Adolf bier dto. 200 —
8. Dez . 1817 115 Michael Baas UI . hier Adlerwirth Leicht in Willstett 150 —

24 . Okt . 1821 13 Jakob Lutz UI . hier Spezial HönigS Wiitwe in Kork 300 —
25 . Febr . 1816
11 . März 1822

15 Jobannes Knauer I. hier Frau Nappenwirtb Keck in Willstett 152 —
305 Johannes Walter I . bier Anna Maria Walter hier 100 —

8 . März 1820 33 dto. Lammwirth Held in Kehl 100 —
13 . Sept . 1813 34 Michael Lutz l . hier

Einträge im Pj
Herrn . Schlägers Tochter in Willstett
anLbucl » Theil II .

150

19. Dez . 1822 4 Michael Lutz I ! I . hier Lehrer Georg Ehrhardt hier 200 —
10. März 1823 5 Georg Lutz 15 . hier Wilhelminc Schwcrmann in Pforz¬

heim
100

24 . März - 6 David JockerS I . hier Michael Beincrt II . hier. Pflegschaft 100 —

65 Michael Bemerk ll . hier Andreas Königs Tochter in Hohcn-
bursi . Pflegschaft

1000

Andreas Walter II . hier Michael Strebcls Kinder hier. Pfleg¬
schaft

150

7b Johann Jakob Fritsch hier Johann Fritsch II . Kind 1 . Ehe hier.
Pflegschaft

75

24 . Sept . - 14 Johannes Knauer I . hier Obcramtmann Rettig in Offenburg.
Gant

51

2 . Dez . - 145 Jakob Walter lil . hier Wilhelmine Burkhard , geb . Müller ,
in Stadt Kehl

200

21 . Jan . 1824 17 Jobannes Stiebet hier Jungfrau Oppermann in Kork 200 —

2 . März - 26 Jakob Waller Ul . hier Anton Pechard in Mannheim 150 —
28 . April - 32 Johann Knauer I . hier Ferdinand Schewermann in Rastatt 450 —

7 . März 1825 35 Georg Göpper , alt , von Eckarts¬
weier

Josephinc Siegel in Rastatt 300

12 . März - 36 Johannes Mehne von da Antoinene Rettig in Kork 100 —

17. Jan . 1826 41 Johann Knauer I . Kinder hier Ferdinand Schewermann in Rastatt 169 —
1b . Febr. - 42 Klaus Zockers hier Domänenverwalier Otto in Kork 200 —
27 . Nov . 1827 53 Hans Jakob Fritsch hier Postamts -Verwalter Heßlöhl Wittwe

in Kebl
300

8 . Jan . 1828 55 Nappenwirtb Stiedel hier Hanetle Kohl in Lichtenau 300 —
17 . Febr . - 56 Jakob Walter IV. hier Andreas Walter , ledig , hier. Gleich¬

stellung
Obervvqt Herrmann in Offenburg

84 —

27 . Mai - 63 Klaus Zockers hier 100 —
25 . April 1829 71 Johannes Hetze! hier Andreas Walter 6 Kinder in Eckarts¬

weier
80

- 73 Andreas Baas hier Rappcnwirld '
sche Erbmasse in Will¬

stett
400

1 . Dez. - 74 Gemeinde Hesselhurst Adlerwirlb Leicht allda 800 —

29 . April 1830 75 Andreas Baas hier Friederike Opermann in Kork 200 —

12. Jan . 1831 80 Andreas Lutz hier Georg Lutz Kinder hier. Pflegschaft 143 —

28 . Febr . - 83 Michael Kümmers Kinder erster Ehe
hier

David Görger von Ulm bei Lich -
tenan

300 —

- - dto . Amtsrevisvr Regler in Kork 150 —

15 . März - 85 Michael Jäger hier Michael Müll in Willstett. Cession 100 —

21 . Febr . 1832 112 Michael Jackers IV . hier Joseph Anton Billet in Offenburg.
Bürgschaft

3882

Bezirksamt Wertheim . Gemeinde Ebenheid .

Oeffentliche Mahnung
zur Ernenn miq een über .A) Jahre alte» Grunv - und Pfandbuchs -

Einträgen .
Z .g .831 . Ebenhcid . Ans Grund des Artikels 1 und 2 des Gesetzes vom st. Juni 1860 , Re¬

gierungsblatt Nr . 30, Seile 214 , ergeht an unten genannte Gläubiger die Aufforderung, die bezeichnen »
Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Atonalen erneuern zu lassen , widrigenfalls
solche auf Grund des Artikels 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

Ebenheid, den 28 . April 1862 .
Das Psandgericht. Der BercinigungS -Kvmmissär :

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Bekag
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl - kr .

Pfandbuch Band II.
15 . Juni 1823 3 Georg Grein , Rechtsnachfolger Mi - Johann Väth , Schmied. Richter- 200 —

chael Grein Erben von Ebenheid licbeS Pfandrecht
16 . Juni - 6 Georg Grein von Ebenheid Franz Jos . Ullrich von bier . Ge¬

setzlich
Franz Joseph Seyfried von hier .

224 —

17 . Juni - 10 dto . 179 —

15 Jos . Ant . Ullrich von hier
Gesetzt .

Johann Väth und Michael Trabold 5008 . Febr . 1824
von hier . Gesetz! .

8. Aug . - 18 Michael Henn von hier Valtin Henn , ledig, von hier. Rick - 800 —

terliches Pfandrecht
20 . Nov . 1826 36 Vormund Franz Bundschuh von hier Michael Franz Link Kinder von hier . — —-

Gesetz! .
25 . Okt . 1828 50 dto. Schullehrer Scmpler Kinder von hier.

Gesetzt . Pfandrecht
12. Dez . - Vormund Johann Väth von hier Jvscpb Trabold Kinder von hier . — —

7 . Mai 1829 59 Vormund Michael Trabokd von hier Jakob Henn 2 . Ehe Kinder von hier . — —
Gesetzt . Pfandrecht

8 . Mai - 68 Michael Scheurr von hier Franz Bnndschuh's Vormundschaft ID —
von bier . Bedungenes Pfandrecht

22 . Mai 1830 77 Vormund Franz Eisenbaner von Franz Schneider' von hier . Bedun- — —

hier genes Pfandrecht

lenheitscrklärung . ) Da Wilhelm Amann von
Gallenwciler ungeachtet der amtlichen Anfsordcrung
vom 10. Dezember1861 , Nr . 13,800 , seither keine
Nachricht von sich gegeben hat , so wird er für verschol¬
len erklärt und sein Vermögen den nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichenBesitz übergeben.

Etaufm , den 17. Dezember1662.
Grvßh . bad . Bezirksamt.

Metzger .

Gr . Bezirksamt Philippsburg . Gemeinde Rheinhansen .

Geffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - uud Unterpfandbuchs - Einträgeu.

Z .P906 . Rbcinhausen . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Regierungs - Blatt Nr . 30)

werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesorderl .

die bezeichnten Einträge von Vorzugs - und Nnierptandsrechien , wenn solche noch Giltigkeit haben,

binnen 6 Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes

gestrichen würden . . . - , , , , . . . . . , ^ ,
Hiebei wird bemerkt , daß der RechtSgrund der rn nachstehendem Verzeichnte angegebenen Forde¬

rungen welche in das Unierpfandsbuch eingetragen sind , in bedungenen Untcrpfandsrechteu, und der Rechts¬

grund der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen ,n dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers

besieht , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Rheinhausen , den 30 . September 1b62 . . . . . .
Das Psandgericht , Der BerelMgungSkomnnstär:

Da sich Anton Schott rvn Renchen unserer Auffor¬
derung vem 2S . Oktober l. I . ungeachtet bisber nicht
gestellt hat , so wird er des badischen Staats - und Ge-
mcindebürgcrrcchts für verlustig erklärt und unter
BcrfSllung in die Kosten in die gesetzliche Vermögens-
strafe verfällt .

Achern, den 16. Dezember1362.
Grvßh . bad. Bezirksamt.

Wetzet .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .
Datum . Seite .

-
I . Einträge im 0Grundbuch Band I.

fl - kr.

10 . Nov . 1810 20 Werner , Friedrich , von Oberhausen Hauptmann v. Killmannsegg hier 192 —

Benz , Peter Anton , von da dto . 391 —

Becker, Martin , von dort dto . 134 —

Brand , Josef , von hier dto. 142 —

- - Köhler, Johannes , von Oberhausen dto . 291 —

- - Hassclbach , Kaspar , von hier dto . 212 —

23 . März 1815 79 Weser, Heinrich , von hier dto . 468 - -

Klein , Sebastian , von Oberhausen dto . 449 , -

s Rießel , Kilian , von dort dto. 224 —

, - Ripplinger , Josef , von hier dto . 224 —

- - Müller , Johann , Wtb . von da dto. 221 —

s Köhler , Nikolaus , von Oberhausen
Pfeifer , Philipp , von hier

dto . ^ 400 —

1 . März 1819 132 Kath . Elisabetha Pfeffer, geehelichte
Altmann in Otterstadt

12

- Greulich , Adam , Wtb . von hier dto . 50 —

s Scheurer , Josef , von hier dto. 60 —

- Keller, Christopll, von hier dto . 20 —
s Schneider , Johann , von bier dto . 22 30

1 . März 1826 227 Baron Eduard v . Schilling von
Kannstait

Hanptmann v . Killmannsegg hier 8000

1 . Aug . - 245 Vogt Hambsch von hier Baron Eduard v . Schilling von
Kannstatt

180

- Patheiger , Johann , von hier
Heiser, Johann , von Oberhausen
Treber , Josef , von hier

dto . 426 —
- dto . 35 —

2 - dto . 220
Scbnmacher , Heinrich , von hier dto. 234 —

S - Köhler, Johannes , von hier dto . 237 —

x - Blattner , Vogt von hier dto . 116 30
r Machauer , Anton , von hier dto. . 89 —

- Zieger , Josef , von hier dto . 86 —

s - Balduf , Johann , von hier dto . 8 / —

s s Becker, Martin , von hier dto. 132 —

- Leier , Martin , von hier dto . 24 —

- Adler , Christoph , von hier dto . 101 30
- Baumqnn , Michael , von hier dt». 102 —

- Patheiger , Josef , von hier dto . 209 —

s - Zieger, Nikolaus , von hier dto . 95 - -

- Brand , Johannes , von hier dto. 93 30
- - Deker , Andreas , von hier dto. 93 —

- - Nießcl, Kilian , von hier dto . 92 —

- - Dossinger, Kaspar , von hier dto . 157 —

s - Baumann , Johannes , von hier dto. 227 —

- - Köhler, Johannes , von hier dto . 473 30
- Feuerstein, Jakob , von hier dto . 101 - '

- Treber , Josef , von bier dto . 208 —-

- Müller , Josef , von hier dto . 208 —

- - Armbrust , Philipp , von hier dto . 109 —

- - Zieger, Philipp , von hier dto. 161 30
- - Köhler, Philipp , von hier dto . 72 —

Müller , Josef , von hier dto . 80 —

- - Feuerstein, Jakob , von hier dto . 36 —

- - Patheiger , Josef , von hier dto . 36 —

s - Müller , Leopold, von hier dto . 50 —

- - Armbrust , Johann , von hier dto . 46 30
- - Köhler , Johann , von hier dto . ' 56 —

- - Heiser, Posthalter von hier üto . 164 —

- - Köhler, Johann , von hier dto . 52 —

s - Zollt , Michael, von hier dto . 52 30
- - Beker , Martin , von hier dto . 69 —

- - Zollt , Josef , von hier dto . 74 —

- - Lenninger , Heinrich , von hier dto . 40 —

- - Kerner , Johannes , von hier dto . 18 30
- - Feuerstein , Johannes , von hier dto. 68 —

- - Feuerstein , Gg . Adam , von hier dto . 135 - -

s - Zieger, Michael , von hier dto . 106 —

- - Müller , Valentin , von hier dto . 68 —

- - Treber , Josef , von bier dto . 60 —

s - Müller , Valentin , von hier dto . 60
8 . Febr . 1828 288 Börzel , Franz Josef , von hier Oberlehrer Ehrenfeuchter in Mann¬

heim
dto .

500 —

21 . März - 298 Hahn , Lehrer von hier 65
- 299 Patheiger , Johannes , von hier dto . 40 —

16 . April - 301 Hambsch, Friedrich , Kinder hier Kanzleiratb Karg Wtb. in Mann¬
heim

240 —

19. Mai - 305 Brand , Johannes , von hier General v . Bernklau in Spcigr 597 —

28 . Mai - 307 Campe , Hofapolheker in Schwetzin¬
gen

Baron Eduard v . Schilling von
Kannstatt

2350 —

Z .r . 160 . Nr . 21,119 . Karlsruhe . ( Be¬
dingter Zahlungsbefehl . )

I . S . G . Büblcr von Lonnners-
heim

gegen
Hermann Kuhn von Kuppenheim ,

Forderung betr.
Beschluß .

Wird
erkannt :

Dem Hermann Kuhn von Kuppenhoim , dahier
wohnhaft , jetzt flüchtig, wird aufgegeben , bis zu der
auf Mittwoch den 7 , Januar ,

früh 8 Ubr ,
anberaumten Tagfahrt entweder den Kläger G . Büb -
ler von Lommersheim zu befriedigen mir 1371 st .
16 kr. , nebst 6 Proz . Zins vom 28 . Sepiember d . I .,
und weiteren 94 fl . 3o kr . , oder mitleist Verlegung
eines beglaubigten Verzeichnisses seines Vermö¬
gens und seiner Schulden fein Zahlungsvermögen
darzuthun , widrigenfalls das Gantverfahren ohne
weiteres eröffnet wird . Zugleich bat derselbe in öffent¬
licher Form einen hier wohnenden Gewalthaber auf¬
zustellen , widrigenfalls alle Verfügungen , mit Wirkung
der Einhändigung , an die Gericbistafel angeschlagen
würden .

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1662 .
Grvßh . bad . Stadlamrsgerichl .

v . Blittcrsdorfs .

Z .r .139 . Nr . 7227 . Engen . ( Aufforde¬
rung .) Die Gemeinde Aulfingen besitzt in der Ge¬
markung Hintschingen , auf der sog . Dultenbühl , seit
unfürdenklicher Zeit ein Waldstück von 3 Morgen
17b Ruthen bad . Maß , neben Jakob Brodschcll, Jo -

sepb ElsLßer und Gemeinde Zimmerholz , hinsichtlich
welcher wegen Mangels maßgebender Einträge in den
öffentlichen Büchern der Gcmeinderath von Hintschin¬
gen die Gewähr versagt. Auf Antrag der Vertreter
der Besitzerin werden alle Jene , welche dingliche
Rechte oder lebenrechilichc oder fideikommis -
sarische Ansprüche an genanntes Grundstück haben
oder zu haben glauben, audurch aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
bei Vermeidung des Rechtsnachtheils dahier geltend zu
machen , daß im Verhältniß zu der Gemeinde
Aulfingen als gegenwärtigen Besitzerin alle lehen¬
rechtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche oder
dinglichen Rechte , z . B . EigenthumSrechte , Unter¬
pfandsrechte , Dienstbarkeit «

'
oder Erbdienstbarkeits -

ansprüchc u . s. w ., verloren gehen .
Enge» , den Ist . Dezember 1862.

Grcsth . bad . Amtsgericht.
Heil .

Z .r .70. Nr . 18,724. Mannheim . (ErkennI -
niß .) I . U . S . gegen Johann Mack von Wiesloch,
Johann Peter Hör von WilhelmSscld und Adam ,
Sauer von Attenbach , wegen Diebstahls, hat grvßh .
Hofgericht des llnierrhcinkreiscs unterm 17 . Oktober
l . I ., Nr . 7608, erkannt : Es sei wegen Unzu¬
länglichkeit des Beweises kein Grund zur weiteren ge¬
richtlichen Verfolgung der Angeschuldigtcnvorhanden ,
und dieselben seien von den Kosten freizusprechen.

Vorstehendes Erkenntnis wird dem Johann Mack ,
dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt ist , hiermit
eröffnet .

Mannheim , den 1b. Dezember 1862.
Großh. bad . Amtsgericht.

Erter .



Bekanntmachung und Aufforderung
zur Erneuerung der über 30 Jahre alten Einträge in den Grund- und Pfandbüchern der Gemeinde Fahrenbach , Links Mosbach .

Z. p .976 . Fahrenbach . Ans Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1660, Rcg . - Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die
bezeichnet « ! Einträge von Vorzugs - und Nnterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 !
strichen würden .

Der Rechte
buch eingetragenen

Fahrenbach , den 5 . November 1862.
Das Pfaudgcricht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister Braun . Münch , Ralbschreiber.

des erwähnten Gesetzes ge-

Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Nnterpfandsrechten , unv « er Rechtsgrund der in das .Arnnd -
tragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist. ^ ^

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

^

Datum . Seite und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

1 . Einträge im pfandbuch Band I .
fl . kr .

24 . April 1826
25. Aug . -

195
201

Franz Schreckhaas hier
Gg . Peter Wesch

Tante Mühig von Neetärelz
Gg . Adam Weber hier

. >c
850

kr.
—
—

8 . Febr . 1781 160 Fz . Lchönig und Peter Weber hier Hofgerichtsrath Minet von Lohrbach 200 — - 202 Peter Kir 'chcnlohr, Müller Peter Kirschlohr Erben . Vorzugs - >2oc —
11 . Juli 1789 179 Bernhard Schröckhas hier Anwalt Schork von Trienz 40 —

10 . Febr . 1829 215
recht

30 . Juli - 180 dto. Isaak Levi von Mosbach 2b Dekan Roth von Werbachhausen Franz Bühler Kinder hier 201
26. März 1790 182 Georg Stretz hier Hofqerichtsratb Minet von Lohrbach 13c — - 2l7 dto. Perimnes L>chell 201
27. Nov. - 183 Joh . Jakob Gärtner hier Heinrich Dinkel , Vormund der Decken 17c — 6 . Juli - 232 Ad . Hagendorn hier GerichtssckreiberKirscdenlvbr, Trienz 33 51

Kinder von Mosbach -
264

Frz . Eppel hier Konrad Brodbeck . Ges . Eintrag
21 . Aug . 1792 188 Bernhard Schrökhas hier Gerichtschreiber Köhl von Lohrbach 120 — 3 . Mai 1830 Ludwig Mack Wwe. hier Ev . Pfarrer Röthcr zu Lohrbach >50 —
22 . Febr . 1799 208 Jakob Gärtner hier Hofgerichtsrath May von Eberbach 306 — 3. Juni - 269 Ball :» Weber Gg . Michel Nohe, Waldsckülz . Ges. — —
12 . Dez . 1804 275 Michael Nohe hier Feis , Isaak , von Mosbach 100

17 . Juni - 270
Eintrag

277 Hofgerichtsrath Amts Keller v , Lohr- 100 Gg . Weber Ehel. hier Pfarrer Willkens, Großeicholzheim 600
bach 9 . Aug . - 286 Adam Schmitt hier Staatsminister Gerlach zu Mann - 650

24 . Juni 1805 281 Kaspar Kuhn von hier Martin Maier Kinder hier 15 —
302

heim
16 . Äug . 1813 208 Valtin Kirschenlohr, Müller hier Joh . Georg Schork von Trienz 450 — ! 28. Sept . - Mathes Brand , Lehrer hier Rosina Hank von Biosbach 200
28 . März 1814 310 Gemeinde dahier Hr . Pfarrer Baier von Bödigheim 500 — ! 26 . Nov . - 306 Gg . Peter Braun hier Sehast . Wieder Wwe. hier. Vor - 500
14. Dez. 1815 322 Michael Plctscher, Sattelbach Bierbrauer R . von Mosbach 170 — !

8. Jan . 1831 307 Franz Link
zugsrccht

6 . Sept . 1816 347 Georg Ad . Schmitt hier Kollektor Minzinger von Mosbach 125 - ! Sebast . Bauer Kinder . Ges. Ein - — —
- 348 Andres Breneis von hier dt». 125 — i trag

24 . Dez . 1816 351 Peter Kirschlohr Wwe. von hier Paul Spangcnberger von Mann - 125 — 9 . Jan . - 330 Peter Münch Ehel. Zfarrer Joseph zu Lohrbach 170 _ _
heim 5 . Dez . - 353 Gg . Adam Wied hier Amtmann Hagel von Mosbach 600 _

18 . Mai 1817 375 Bartel Konrad von Sattelbach Schullehrer Binz von Neckarelz 125 — 7 . Jan . 1832 358 Johannes Eppel hier Pfarrer Reinmold v . Hasinersheim 300 —
17 . Sept . - 392 Gg . Ad . Dierch von hier Rentmeister Steibing von Mosbach 150 __ 13 . Febr . - 371 Jod . Georg Münch hier Sophie Villa ! von Mosbach 300 —
26 . Nov . 1818 417 Gq . Adam Munch hier dto. 125 — 10. März - 381 Valt . Heck von Sattelbach Amtmaun Junqhans von Mosbach 500 —

3 . Dez . - 418 Andr . Breneis Eheleute hier Ros. Margarethe Sckifferdecker von 300 — 15. Juli - 395 Frz . Schrcckhas hier Frau Amtmann Mühig v . Mosbach 34 30
Mosbach 11 . Sept . - 403 Fz . Faulhaber hier Sophie Villat von Mosbach 300 _

18. Dez . 419 Valtin Nohe Eheleute dt «. 200 — 6. Okt. - 409 Joh . Kaspar Kuhn hier Ev . Pfarrer von Mosbach (Name 125 —
31 . Dez . - 421 Joh . Adam Schmitt hier dto. 100 — !

24 . Okt. - Gcrichtsschreiber Brand hier
fehlt )

20 . April 1820 451 Peter Weis und Ad . Fay hier Schullehrer Weber von Hag 100 — 412 Pfarrer Baier von Bödigheim 450 —
2. Einträge im Pfandbuch Band !l. 3. Einträge im Grundbuch Band I .

20 . Sept .
' 1821 15 Peter Kirschlohr Eheleute Regierungsräthin Frau Stahl in 300 — !

25 . Febr. 1817 Valtin Hennerich hier Joh . Adam Hennerick hier. Kauf -Mannheim 108 50 —
1 . Mai 1825 59 Joh . Ad. Zimmermann hier Joh . Michael Haas hier. Gesetz!. — —

15. März - Franz Bühler hier
schilling

10. Mai - 62 Frz . Schröckhaas, Bäcker hier
Michel Nohe, Maurer hier

Herrmann Siegel von Mosbach 27 40 112 Valtin Hennerich hier. Kaufsch . 17 _
16 . Mai - 72 Johann Bauer hier . Gesetzlicher — — 22 . Mai - 114 Franz Faulhaber hier Andres Sckönig hier. Kaufsch . 200 _

Eintrag 25. Nov . - 128 Michael Högen hier Peter Kirschenlohr hier. Kaufsch . 1150 —
29 . Juni - 76 Melcher Bopp Eheleute hier Helena Beichert von Rittersbach 200 — 31. Mai 1819 135 Andreas Balschbach hier Michael Balschbach hier. Kaufsch. 400 _
12 . Juli - 78 Gq . Hemmrich Eheleute hier dto. 300 — 14 . April - 167 Gg . Adam Schumacher hier Peter Breneis hier. Kaufsch . 250 —
13. Juli - 80 Peter Münch Eheleute hier dto . 270 — 19 . April - 173 Joh . Jakob Hahn hier Michael Högen hier. Kaufsch . 14 30
19 . Juli - 82 Joh . Peter Sigmud Madam Bipigs Wwe. , Mosbach 230 — - 175 Valtin Nohe hier > Johannes Knaps 40 —
10 . Aug . - 84 Georg Schiel Eheleute hier Michel Galion von Sattelbach 100 — 30 . Okt . - 190 Peter Kirschenlohr hier Michael Högen

Jakob Braun
Gerhard Bachert

400 _
6. Sept . - 87 Valt . Balschbach , Schneidmüller Stadtrath Uebelhör von Mosbach 350 — 27 . April 1821 200 Valt . Balschbach , Schneidmüller hier 75 —

24 . Okt . - 95 Joh . Gq . Münch Eheleute hier Amtmann Hagel von Mosbach 300 — 9 . Slug. 1823 204 Franz Hafner hier 367 4?
6 . Febr . 1826 106 Gg . Ad . Ditrich Eheleute dto. 250 — 8 . Mai 1824 212 Valt . Balschbach , Schneidmüller hier Peter Neureuler und Andr . Ebel . 20 _
8 . Febr . - 109 Baltin Kirschloyr, Müller Hosgerichtsrath Söller von Eberbach 325 — Kaufsch .

25 . Febr . - 111 Zeter Ncureuter hier Ros. Margaretha Schifferdecker , Mos - 100 —
bach 4t. Einträge im Grundbuch Band II .

7 . Febr. - 114 Franz Nohe Eheleute dto .
Franz Nohe hier
Lehrer Schwab von Satteldach

- 117 Joh . Münch hier dto. 17 . März >825 8 Gg. Hennerich, Bauer hier. Kaufsch. 51 _
16. März - 121 Andres Hafner hier Franz Joseph Müller . Ges. Ein - — — j 5 . Juli 1826 14 Johannes Haas , Konsorten . Kauf - 44 —

trag
Georg Adam Wieder hier

schilling
19 . März - 122 Jakob Bender hier Kammerrevisor Ernst , Amorbach 200 — ! 4. Sept . - 25 Georg Ebel hier. Kaufsch . 27 —

6 . April - 129 Andres Breneis hier 8v . Pfarrer Wittes von Groß - 100 — ! 11 . März 1827 45 Michael Nohe hier Fz . Michael Schröckbas. Kaufsch . 20 _
eicholzheim 19 . Jan . 1829 62 Peter Olt , Satteldach Ferdinand Ries von Satteldach . 125 —

3 . Mai - 132 Zeter Münch hier Peter Münch, jung , hier. Ges . Ein - — — i
Joh . Jos . Mackenmul von Sattel -

Kaufsch .
trag 26 . Febr . - 73 Georg Ad . Balschbach hier. Kaufsch. 13 —

- 133 Gcrichtsschreiber Brandt Mathes Geiger. Ges. Eintrag — — bach
8. Mai - 134 Zeter Roos Eheleute, Sattelbach Oberzoller Niednagel, Eberbach 600 — 15 . Okt. - 80 Michael Schröckhas hier Franz Schröckhas hier . Kaufsch . 300 —
6. Juli - 137 Frz. Bühler Eheleute hier Kaufmann Köhler zu Mosbach 200 — 13 . Mai 1830 95 Johannes Gerlach hier Valtin Schröckhas. Kaufsch . 60 —
3. Dez . - 178 Gq . Ad . Balschbach hier Ludwig Mack Kinder . Ges. Eintrag — — 24 . Sept . - 101 Johannes Eppel hier Ev . Neureuter W . hier . Kaufsch . 107 —

15. Jan . 1828 187 Zeter Münch Eheleute Valtin Ihrig , Schvllbrunn 160 — - Georg Schiel hier dto . 57 —
24 . Jan . - 190 Gg. Steunn Wwe. hier Stadtdirektor Schaf von Freiburg 100 — - - Martin Fütterer hier dto. 41 —
14 . Febr . - 194 Zeter Neurcuter hier Gg. Adam Münch Kinder . Ges — — 10. Juli 1832 151 Georg Schiel hier Fermienes Schell Erben hier. Kauf - 475 —

Eintrag > schilling
Z. r .83 . Nr. 10,863 . Lörrach . ( Erbvorla -

düng . ) Christian Meyer , lediger Gärtner von
Welmlingen , welcher vor etwa 20 Jahren mit einer
französischen Dienstherrschaft nach Algier gereist sein
soll , ist zur Erbschaft seines verlebten Halbbruders
Nikolaus Meyer , ledig , von Welmlingen berufen.

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit aufgefordert , sich zur Erbschaft

binnen 3 Monaten
entweder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigten
um so gewisser dahier zu melden , als sonst die Erb¬
schaft Denjenigen würde zugetheilt werden, welchen
solche zukäme, wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte . ,

Lörrach, am 16. Dezember 1662.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Kiefer .
Ges. Li ermann , Notar .

Z .r .88 . Nr . 7276 . Pforzheim . ( Erbvor¬
ladung .) Johann Georg Fischer , ledig und voll¬
jährig , von Würm , welcher vor etwa acht Jahren sich
in die Fremde begeben und dessen dermaliger Aufent¬
halt unbekannt ist , wird aufgesordert, sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme der ihm auf Ableben seines Bru¬
ders Johannes Fischer von Würm cröfsneten Erb¬
schaft dahier zu melden, widrigenfalls seine Erbgedühr
Denjenigen zugetheilt werden wird , welchen sie zu¬
käme, wenn der Vorgeladeue am Todestage des Erb¬
lassers nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Pforzheim , den 16. Dezember1862 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Sauer .
Z .r .57 . Nr . 9975 . Mannheim . ( Erbvor¬

ladung .) Johann Jakob Giese von Heidelberg,
an unbekannten Orten abwesend , ist als Erbe an
dem Nachlaß seines ledig verstorbenen Bruders Jo¬
hann Philipp Giese , im Leben Kaufmann dahier,
gesetzlich berufen und wird derselbe hiermit aufgefor¬
dert, sich

binnen 6 Monaten
zur Erbtbeilung zu melden , andernfalls der Nachlaß
lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird , welchen
er zukäme, wenn der Vorgeladeue zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Mannheim , den 16 . Dezember 1862.
Großh . bad. Stadtamtsrevisorat .

W i n t h e r .
Z .r . 149. Nr . 10,788 . Breiten . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Jakob Riedinger
von Gochsbeim ist dahier des theilweise unter erschwe¬
renden Umständen verübten Rückfalls in den dritten

Diebstahl angcschuldigt und hat sich der Untersuchung
durch die Flucht entzogen.

Derselbe wird aufgesordert, sich
binnen 6 Wochen

anher zu stellen , indem sonst nach dem Ergebnisse der
Untersuchung das Erkenntniß würde gefällt werden.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Wir bitten , den Jakob Riedinger im Falle

der Betretung gefänglich anher vorführen zu lassen .
Derselbe ist 45 Jahre alt , 5 ' 6 " groß, und einäugig ,
Breiten , den 13. Dezember 1862 .

Großh . bad. Amtsgericht.
H e p p .

vclt . Knaus .
Z .r . 125 . Nr . 5655 . Oberkirch . ( Auffor¬

derung und Fahndung . ) Wendelin Bauden¬
distel von Ulm ist der im Affekte verübten Körperver¬
letzung seines Vaters angeschuldigt, und hat sich der
Untersuchung durch die Flucht entzogen. Derselbe
wird aufgefordert, sich

binnen 4 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls das Erkenntniß nach
dem Ergebniß der Untersuchung würde gefällt werden.
Zugleich werden die Behörden ersucht , auf den Ange¬
schuldigten zu fahnden und ihn beim Betreten zu ver¬
haften und hieher einzuliefern.

Beschreibung : W . Baudendistel ist 32
Jahre alt , schlank, hat blonde Haare , die am Hinter¬
haupte lang gehalten sind , blasse Gesichtsfarbe, trägt
keinen Bart , wahrscheinlichbraune Augen , spitze Nase
und gewöhnlichen Mund . Seine tägliche Kleidung
besteht in einem weißen, gewöhnlichenFilzhut , schwar¬
zem Tuchrock nach neuem Schnitte , engen schwarzen
Hosen , Schuhen und weißen Strümpfen . Er soll einen
Koffer bei sich haben.

Oberkirch , den 17. Dezember 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B o h m.
Z . r.156. Nr . 21,203 . Karlsruhe . ( Fahn¬

dung . )
I . U. S .

wegen
Körperverletzung der Elise Dickhard
aus Vilbel.

In obiger Sache soll die Dienstmagd Rosine Spitz¬
messer von Moos (A . Bühl ) als Zeuge einvernom¬
men werden. Ihr Aufenthalt ist unbekannt , weß -
halb wir die betr . Behörden um geeignete Fahndung
und Mittheilung bitten .

Karlsruhe , den 18. Dezember 1862 .
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v . Blittersdorsf .

Z .r . 155. Nr . 13,774 . Waldkirch . (Auffor¬
derung .) Albert Schill von Jach , Loos Nr . 42,
und Joseph Eduard Du fner von Katzenmoos, Loos
Nr . 90 , sind in der auf Dienstag den 9 . d . M . anbe¬
raumt gewesenen Aushebungslagfahrt unentschuldigt
ausgeblieben und werden aufgefordert , sich deßhalb

binnen 4 Wochen
dahier zu verantworten , widrigenfalls sie in Gemäß¬
heit des § . 57 des Konskriptionsgesetzes als ungehor¬
sam angesehen, und vorbehaltlich ihrer persönlichen
Bestrafung als Refraktäre auf Grund des 8- 4 des
Gesetzes vom 5. Oktober 1820 und des 8- 9 des
VI . Konst . - Ed . , in eine Geldstrafe von 800 fl . verfällt
und des Staats - und Gemeindebürgerrechts für ver¬
lustig erklärt würden .

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt
und das Ersuchen gestellt , sie im Betretungsfalle an¬
her abzuliefern .

Waldkirch, den 16 . Dezember 1862.
Großh . bad . Bezirksamt .

L e i b l e i n .
Z .r .51 . Nr . 14,015 . Bonndorf . ( Auffor¬

derung . ) In der am 6 . d . M . stattgefundenen
Aushebungstagfahrt sind die Konskriptionspflichtigen

Herrmann Bühler von Bonndorf , Loos Nr . 35,
Joh . Georg Korhummel von Füezen , LooS

Nr . 95,
ungehorsam ausgeblieben.

Dieselben werden aufgesordert, sich
binneir 4 Wochen

dahier zu stellen und über ihr Ausbleiben zu verant¬
worten , widrigenfalls sie für Refraktäre erklärt, und
in die gesetzliche Strafe verfällt würden .

Zugleich wird das Vermögen derselben mit Beschlag
belegt.

Bonndorf , den 12 . Dezember 1862.
Großh . bad. Bezirksamt.

A. A . :
Z e P f .

Z .r .124 . Nr . 12,688 . Eberbach . ( Auffor¬
derung . )

Die Konskription pro 1863 betreffend .
Beschluß .

Bei der am 2 . d . Mts . stattgehabten Aushebungs¬
tagfahrt sind die Konskriptionspflichtigen Philipp
August Betz von Neckargemünd, Loos Nr . 16 ; Wil¬
helm Tafeldeker vonOberschwarzach, LoosNr . 135,
und Friedrich Wilhelm Reibe ! von "

Herbach , Loos
Nr . 160 , unentschuldigt ausgeblieben .

Dieselben werden daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen und über ihr Ausbleiben sich zu recht¬

fertigen , widrigenfalls sie unter Verfällung in die
Kosten als Refraktäre des badischen Staats - und
des Ortsbürgerrcchts verlustig erklärt und in die ge¬
setzliche Bermögensstrafe verfällt würden . Zugleich
wird deren Vermögen mit Beschlag belegt .

Eberbach, den 12 Dezember 1862.
Großh . bad. Bezirksamt .

Z .r .166. Nr . 7595 . Adelsheim . ( Auffor¬
derung . ) Bei der heutigen Rekrutenaushebung
sind nachstehende Pflichtige ungehorsam ausgeblieben :

Loos Nummer 32 , Karl Friedrich Eiermann
von Kleineicholzheim, und

» „ 56, Heinrich Stich von Schlier¬
stadt.

Dieselben werden aufgesordert, sich
binnen 6 Wochen

dahier zu verantworten , widrigenfalls sie als Refrak¬
täre des Staalsbürgerrechts verlustig erklärt und zur
Zahlung einer Strafe nach Maßgabe von 8- 4 de»
Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 (Regierungsblatt Seite
88) , sowie zur Tragung der Kosten verurtheilt wür¬
den . Zugleich wird gemäß 8 - 1 der Verordnung vom
7 . September 1855 ( Regierungsblatt Seite251 ) deren
Vermögen mit Beschlag belegt und etwaigen Schuld¬
nern aufgegeben , bei Vermeidung nochmaliger Zah¬
lung an Niemanden Zahlung zu leisten .

Adelsheim, den 17. Dezember 1862.
Großh . bad. Bezirksamt .

G r o s ch.
Z .r .94 . Nr . 11,251 . Sichern . ( Aufforde¬

rung .) Bartholomä Kinzcl von Gamshurst soll
vor 2 Jahren sich heimlich nach Amerika begeben
haben. Derselbe wird nun aufgefordert , sich Hier¬
wegen zu verantworten , ansonst er des großh . badi¬
schen Staats - und GemeindebürgerrcchtS für verlustig
erklärt und in die gesetzliche Bermögensstrafe verfällt
würde.

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt.
Sichern , den 17 . Dezember 1862 .

Großh . bad. Bezirksamt .
W e tz e l.

Z . r .150. Nr . 15,359 . Bühl . ( Schuldenli¬
quidation .) Ignaz Wäldele von Stcinbach be¬
absichtigt nach Amerika auszuwandern . Ansprüche an
denselben sind in der Tagfahrt

Mittwoch den 31 . d . M .,
Vorm . 11 Uhr ,

anzumclden , ansonst der Reisepaß auSgefclgt würde .
Bühl , den 17. Dezember 1862.

Großh . bad. Bezirksamt .
S t i g l e r .

vüt . Graf .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei ,


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

